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0. Einleitung 

Die Stadt Dachau hat im Bürgermagazin „Stadt im Gespräch“ vom 10. Juli 2015 einen Frage-
bogen zur Lärmaktionsplanung an die Haushalte verteilt und die Dachauer Bürger dazu auf-
gerufen ihre persönliche Lärmsituation zu schildern. 523 ausgefüllte Fragebögen sind ein-
gegangen und wurden ausgewertet. Im Folgenden sind die einzelnen Fragen der Umfrage mit 
Ergebnis aufgeführt. 

 

1. In welchem Ausmaß fühlen Sie sich in Dachau von den folgenden Lärmquellen 

belästigt? 

Bei einer Vergabe eines Punktesystems von: 
sehr belästigt   = 3 
belästigt   = 2 
weniger belästigt  = 1  
nicht belästigt   = 0 
ergibt sich folgendes (gewichtetes) Ergebnis: 
 

 
 
Insgesamt fühlen sich die meisten Personen von Rasern am stärksten belästigt. Die Belästigung 
von Pkw, Lkw und Motorrädern wird annähernd gleich wahrgenommen. Sehr viel weniger 
störend wird Lieferverkehr, Parksuchverkehr und Ein- und Ausparken empfunden. Am wenigsten 
belästigt fühlen sich die Menschen von Bussen. 
Die Betrachtung der einzelnen Lärmquellen zeigt folgendes Ausmaß der Belästigung: 

Ausmaß der Belästigung
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2. Orte der Ruhe  
Nachfolgend sind die 10 am häufigsten genannten ruhigen Gebiete aufgezeigt: 
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3. Wenn Sie an Ihre Wohnumgebung denken. An welcher Straße oder welchem 

Platz stört Sie der Lärm am meisten? 
Nachfolgend sind die 10 am häufigsten genannten lauten Gebiete aufgezeigt: 
 

 
 
 

4. Wie belastend ist der Lärm in Ihrer Wohnumgebung für Sie? 
Bei einer Gewichtung von: 
„Gar kein Problem“ = 0 aufsteigend bis „ein großes Problem“ = 4 ergibt sich folgendes Ergebnis: 
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5. Welche Maßnahmen könnten Ihrer Meinung nach dort in Ihrer Wohnumgebung 

gegen Lärm ergriffen werden? 
In der Umfrage wurden folgende der vorgeschlagenen Maßnahmen befürwortet: 
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6. und 7. Besonders wichtige Maßnahmen und Sonstiges 
Des Weiteren wurde in der Umfrage nach sonstigen Maßnahmenvorschlägen gefragt. Das 
folgende Diagramm zeigt die am häufigsten genannten Vorschläge: 
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